
***kostenlos Nr. 372 -  Mai 2024***

Zum ersten Mal am Tisch des Herrn - 
Erstkommunion 2024

Von vorne links: Matthias Hofbauer, Melissa Stippel, Teresa Grassinger, Sophia Schwankl, Jonas Sigl, Bastian Altmann, Michael 
Schreiner, Ben Komorek 
Von hinten links: Schulleiterin Michaela Müller, Pfarrer Josef Huber                                                                                          Foto Eder

Am Sonntag, den 14.04.24, feierten 8 Kinder ihre erste heilige 
Kommunion in der Pfarrkirche in Innernzell. 

Bei herrlichem Wetter zogen Pfarrer, Ministranten und die Erst-
kommunionkinder mit ihren Eltern vom Schulparkplatz in die 
feierlich geschmückte Kirche ein. Mit dem Eröffnungslied „Du 
bist das Licht der Welt“ wurde der Festgottesdienst passend zum 
diesjährigen Thema begonnen. Nachdem die Kinder ihr Tauf-
versprechen erneuerten, wurden die Kommunionkerzen entzün-

det. Der Pfarrer stellte in seiner Predigt die Frage an die Kin-
der, was denn heute das Wichtigste sei. Auch wenn so mancher 
an Geschenke denkt, so betonte er - steht ihr heute im Mittel-
punkt der Gemeinschaft - ihr feiert zum ersten Mal Eucharistie. 
Mit welchen Zeichen Gott diese Gemeinschaft zum Ausdruck 
bringt, wurde den Kindern, aber auch deren Familien, sowie der 
restlichen Pfarrgemeinde sehr anschaulich vermittelt. Der Pfar-
rer brachte dafür immer wieder Parallelen zu Lebenssituationen 
der Kinder ein. Zum Schlussgedanken zündete er eine Kerze für 



Wer künftig eine Veröffentlichung NICHT 
wünscht, müsste rechtzeitig bei der Gemeinde    
(Tel. 08554 /735) Bescheid geben.

März 2024
Anton Sailer
 
     

Hochzeitsjubiläum

Aus dem Standesamt

Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamantenen Hochzeit

Karin  & Dietmar Glamsch
Emma & Michael Nickl 

Mai 2024

Mai 2024

Zum Gedenken

an Frau

Aloisia Augustin
geb. Loibl

aus Lungdorf

* 22.08.1941
† 22.03.2024

Die Gemeinde Innernzell wünscht allen Jubilaren 
und Jubilarinnen, auch den nicht veröffentlichten, 
Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

die Kinder an. Es folgten weitere übliche liturgische Elemente, 
wobei die Kinder aktiv bei den Fürbitten als auch bei der Ga-
benbereitung eingebunden waren, ehe sie zum ersten Mal den 
Leib Christi empfi ngen. Außerdem wirkten sie mit Gesang bei 
der musikalische Gestaltung mit. Unter der Leitung von Albert 
Kölbl wurden die Lieder zusammen mit allen Erstkommunion-
kindern aus dem Pfarrverband einstudiert. Nachdem christliche 
Geschenke der Kinder gesegnet wurden, fand die Hl. Messe 
seinen Ausklang mit „Singt Gott, jubelt ihm“. Mit strahlenden 
Gesichtern zogen die Erstkommunionkinder aus der Kirche.

Emma Ertl  91
Rosa Trauner  85
Elisabeth Winter 80
Otto Schiller  70

 

April 2024
Emilia Gross 
     

Goldene Hochzeit bei Familie Kern
Ein außergewöhnliches Jubiläum – Die Goldene Hochzeit - 
wurde heute in unserer Gemeinde gefeiert. Bürgermeister Josef 
Kern, der im zarten Alter von 20 Jahren den Bund der Ehe mit 
seiner damals 19 jährigen Frau Maria einging, feierte am 5.April 
24 die goldene Hochzeit.
Die Goldene Hochzeit, ist ein seltenes Ereignis. Nicht viele Paare 
erreichen diese bemerkenswerte Zeitspanne, 50 Jahre Ehe, in der 
zwei Menschen so viele Jahre miteinander verbringen dürfen. 
Der Sepp und seine Frau Maria haben nicht nur die Heraus-
forderungen des Lebens gemeistert, sondern auch ein kleines 
Paradies für sich geschaffen. Vor einigen Jahren erwarben sie 
ein malerisches Grundstück, auf dem sie ihre Tage mit Alpa-
kas und Hühnern verbringen. Diese Tiere sind nicht nur ihre 
Gefährten, sondern auch Quellen der Freude und Entspannung. 
Die sanfte Präsenz der Alpakas und das fröhliche Gegacker der 
Hühner schaffen eine Atmosphäre der Ruhe und Gelassenheit. 
Hier können sie wundervoll entspannen und die Schönheit des 
Lebens genießen. 
Zweiter Bürgermeister Franz Xaver Herz gratulierte im Namen 
der Gemeinde, zusammen mit unserem Pfarrer Sepp Huber, 
dem Ehepaar Kern zu diesem Jubiläum. Mögen sie noch viele 
gemeinsame weitere Jahre bei guter Gesundheit im Kreise der 
Familie verbringen.                                       Xaver Herz



Gemeinderat Innernzell 
40. Sitzung

(Wahlperiode 2020 – 2026)

öffentliches Protokoll
am Dienstag, 26.03.2024, um 19:00 Uhr im 

Sitzungssaal der Gemeinde Innernzell

1. Antrag auf Baugenehmigung zur Erweiterung ei-
ner bestehenden Lagerhalle sowie Errichtung einer 
Stützmauer auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 
2000 der Gemarkung Hilgenreith

Beschluss:
Dem Antrag auf Baugenehmigung wird das Einvernehmen er-
teilt.

2. Errichtung von Solarlaternen, Günther-Karl-Str., 
Innernzell 
Der Vorsitzende informiert das Gremium zu den Solarlaternen 
der Firma ATB, von denen 4 Stück entlang der Günther-Karl-
Straße aufgestellt werden.

3. Berichterstattung des Vorsitzenden
Der Jugendtreff Innernzell werde ab dem 10.04.20245 wieder 
jeden Mittwoch außerhalb der Ferien geöffnet sein, wie Bür-
germeister Kern berichtet. Zwei Mitarbeiterinnen aus dem 
Kindergarten, Lea-Sophie Kufner (Erzieherin) und Elisa Meidl 
(Kinderpfl egerin), haben sich bereit erklärt, die Betreuung der 
Jugendlichen zu übernehmen. Die Zielgruppe der 12 bis 16-Jäh-
rigen wurde per Mailing und über die WaldiApp über die Neu-
eröffnung informiert.
Beim aktuellen Regionalbudget lagen 2 Bewerbungen aus In-
nernzell vor. Die Blaskapelle Innernzell hatte sich um einen 
Zuschuss für ein ‚traditionelles und einheitliches Erscheinungs-
bild‘ beworben, 60,25 % der beantragten Summe, 5000 €, wurde 
zugesagt. Die Bewerbung des DJK-SSV Innernzell um die Be-
teiligung an einer Lautsprecheranlage wurde abgelehnt. Grund-
sätzlich gebe es beim Regionalbudget immer eine prozentuale 
Staffelung, je nachdem wie viele Anträge eingereicht werden.
Bürgermeister Kern informiert über die Anhebung der Kreis-
umlage in der Kreistagssitzung vom 25.03.2024 auf 49,75%. 
Hiernach müsse Innernzell in 2024 965.697,34 €, um 119.241,45 € 
mehr als in 2023, aufwenden.
Die Belegung der Krankenhäuser in Freyung und Grafenau sei 
derzeit sehr gut, wobei die anstehenden Veränderungen bzgl. 
Krankenhausreform noch ungeklärt seien, wie der Vorsitzende 
erläutert.

4. Anfragen der Gemeinderäte
Gemeinderätin Birgit Breit weist darauf hin, dass die Schilder 
auf dem Wanderweg im Bereich Unteröd (Wanderweg 3 der 
Gemeinde Innernzell) erneuert werden müssen. Hier werde sich
zeitnah unser ehrenamtlicher Wanderwegbetreuer Adolf Frank 
kümmern, wie Frau Noha informiert. Die Schilder seien bereits 
angeschafft.

Versammlung der Innernzeller 
Jagdgenossenschaft

Am Samstag, den 16.03.2024 fand im Gasthaus Schmid-Schiller 
in Innernzell die alljährliche Jagdversammlung der Innernzeller 
Jagdgenossenschaft statt. Entsprechend der Tagesordnung konn-
ten die jeweiligen Berichte des Jagdvorstehers und des Kassiers 
zügig vorgetragen werden. Nachdem keine Einwände bestan-
den, erfolgte die einstimmige Entlastung der Vorstandschaft.
Auch in diesem Jahr waren sich alle Jagdgenossen einig, die 
Auszahlung an die Dorfkassen automatisch mit 2,50 EUR/ha 
und auf Antrag an einzelne mit 2,00 EUR/ha vorzunehmen. Die 
Antragsfrist endet heuer am 15.05.2024.
Umfangreicher gestaltete sich die Verlängerung der Jagdpacht-
verträge für die drei Jagdbögen Innernzell, Gmünd und Hilgen-
reith.  Diese wurden jeweils per Mehrheitsbeschluss verlängert, 
wobei die Pacht auf 2,70 EUR/ha bei gleichbleibender Pachtfl ä-
che angehoben wurde. 
Ein besonderer Dank gilt dem Team des Gasthauses Schmid-
Schiller für den ausgezeichneten Service.







Kompetente Betreuung für 
Kinder anbieten – eine sinnstif-

tende und bezahlte Aufgabe!
Der Landkreis sucht engagierte Kindertagespfl egepersonen!
Die Betreuung von Kindern in Tagespfl ege ist neben Krippen 
und Kindergärten fester Bestandteil im Betreuungsangebot des 
Landkreises Freyung-Grafenau. Sie bietet Familien Flexibilität 
und den Kindern eine familiäre Betreuungsatmosphäre.
Für diese abwechslungsreiche Tätigkeit auf selbstständiger Ba-
sis werden Personen gesucht, die Familien „mit Kopf, Herz und 
Hand“ begleiten und den Kindern (im Alter von 0-14 Jahren) 
eine liebevolle und gleichzeitig professionelle Betreuung anbie-
ten.
Kindertagespfl egepersonen können im eigenen Haushalt oder in 
anderen geeigneten Räumlichkeiten bis zu 5 gleichzeitig anwe-
sende Kinder betreuen. Schließen sich zwei bis drei Kinderta-
gespfl egepersonen zu einer sog. Großtagespfl ege zusammen, ist 
eine Betreuung von bis zu 10 gleichzeitig anwesenden Kindern 
möglich. Diese Tätigkeit ist auch im Rahmen (nur) einer Ersatz-
betreuung möglich. Hier wird eine regelmäßige Kontaktpfl ege 
durchgeführt, um z. B. bei Erkrankung der Kindertagespfl ege-
person die Betreuung übernehmen zu können.
Das Amt für Kinder und Familie des Landkreises Freyung-Gra-
fenau unterstützt und begleitet Interessierte auf dem Weg zur 
Kindertagespfl egeperson bzw. zur sog. Ersatzbetreuungsperson 
und darüber hinaus in Form von Qualifi zierung, laufender Wei-
terbildung und fachlicher Beratung. Ein Qualifi zierungskurs 
ist eine Voraussetzung für die Pfl egeerlaubnis, die das Amt für 
Kinder und Familie nach erfolgreichem Abschluss (und Erfül-
lung der sonstigen Voraussetzungen) erteilt.
Die Tätigkeit wird nach den geltenden Richtlinien des Landkrei-
ses Freyung-Grafenau entlohnt. Die Geldleistung deckt sowohl 
den Sachaufwand als auch die Betreuungsleistung ab. Ergän-
zend werden noch einige Zusatzleistungen (z. B. hälftige Erstat-
tung nachgewiesener Aufwendungen zu einer angemessenen 
Alters-, Kranken- und Pfl egeversicherung) gewährt.
Liegt eine Ausbildung als pädagogische Fachkraft vor, ist eine 
erhöhte Vergütung möglich. Pädagogische Fach- und Ergän-
zungskräfte können den wesentlichen Teil der Qualifi zierung 
bereits durch ihre abgeschlossene Ausbildung nachweisen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf ein 
Kennenlernen!

Nähere Informationen zur Pfl egeerlaubnis, Qualifi zierung und 
Anmeldung, sowie zur Tätigkeit als Kindertagespfl egeperson 
allgemein erfahren Sie bei:
Alexandra Meier und Nadine Angerer
Landratsamt Freyung-Grafenau
Amt für Kinder und Familie - Kindertagespfl ege
Tel.: 08551 57-2112 oder -2103 sowie per Email 
(kindertagespfl ege@landkreis-frg.de)

Zudem erhalten Sie Informationen über die Homepages 
www.kindertagespfl ege-frg.de und 
www.kindertagespfl ege-bayern.de

Wir freuen uns auf Sie!

Vielfältige Hilfen für Trauernde – 
Einladung zum Gespräch   
Lichtblick in der Trauer - ein Treffpunkt, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen                                                 
Zeit: Jeden ersten Dienstag im Monat von 15:00 Uhr bis 16:30 
Uhr 
Ort: Buch Café Lang, Stadtplatz 4 in Freyung. Ohne Anmel-
dung.

Trauergruppe für Erwachsene „… mein Herz erkennt dich 
immer“ 7 Treffen jeweils montags von 14.30 bis 16.30 Uhr
Termine auf Anfrage

Trauergruppe für Erwachsene „… und die Liebe bleibt“ 
7 Treffen jeweils samstags von 14.30 bis 16.30 Uhr
Termine auf Anfrage

und plötzlich war alles anders… Gesprächsabende für Trau-
ernde um Suizid fi nden jeden Monat am letzten Mittwoch im 
Monat von 18.00 bis 19.30 Uhr statt

Kinder- und Jugendtrauer: Es ist okay zu weinen und es ist in 
Ordnung, fröhlich zu sein.
Einzel- und Gruppenangebote erfragen Sie bitte unter Tel. 
08551/9176183.

DU FEHLST UNS SO Gesprächsabende für verwaiste Eltern 
fi nden jeden zweiten Monat am ersten Dienstag im Monat von 
18.00 bis 19.30 Uhr statt.

Begleitete Selbsthilfegruppe „Sternenkinder“
für Eltern, deren Kinder kurz vor oder nach der Geburt verstor-
ben sind. Gesprächsabende auf Anfrage

Trauerwandern in der Trauer bewegt sein - Lassen Sie uns 
gemeinsam ein paar Schritte gehen…Die Wanderungen sind 
geplant von 2 Stunden bis ca. 4 Stunden und werden von ehren-
amtlichen Trauerbegleiter*innen begleitet. Wir bitten auf wet-
terentsprechende Kleidung 
und Schuhe zu achten.
Termine: 14.04./26.05./16.06./06.10./10.11.2024, Start 13.00 
Uhr (November 12.00 Uhr)

Anmeldung unter:
Hospizverein im Landkreis Freyung-Grafenau e.V.
Tel. 08551/9176183, Handy: 0171/4836819 oder E-Mail hospiz-
verein-frg@web.de

Alle Gruppenangebote fi nden in den Gruppenräumen des 
Hospizvereins am Stadtplatz 1-3 in Freyung statt. Näheres er-
fragen Sie bitte beim Hospizverein.
Unsere Angebote sind konfessionell unabhängig und kostenfrei.

Wir suchen 
für das Ehrenamt in der Hospizbegleitung Frauen und Män-
ner, die gerne eine sinnerfüllende Beschäftigung überneh-
men möchten. 
Der nächste Kurs beginnt voraussichtlich im September 
2024 und läuft bis März 2025. Interessenten können sich je-
derzeit bei unserer Koordinatorin informieren. 
Kontakt unter Telefon (08551) 9176183 oder Mobil 
0171/4836819 oder E-Mail hospizverein-frg@web.de 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören!



Unser Bürgermeister beim Brotbacken
Bild: Beham

 

Liebe Bürger/-innen, liebe Kunst- und Kulturschaffende, liebe 
Freundinnen und Freunde von Kunst und Kultur im Ilzer Land,

wir brauchen Euch, um kreative Menschen und Orte in Euren 
Gemeinden zu fi nden!

Ganz konkret: Wir sind auf der Suche nach Kreativen aus al-
len möglichen Bereichen, z. B. Kirchenchorleiter, Glaskünstler, 
Theatergruppen, Autoren, Künstler, Musiker (vom Alleinunter-
halter bis zur Blaskapelle, vom Organisten bis zur Rockband, 
vom Vokalensemble bis zur Stubnmusi), Profi s und Amateure, 
Jung und Alt, Macher und Macherinnen, die aktiv das kulturelle 
Leben in eurer Gemeinde gestalten.

Außerdem sind wir auf der Suche nach Veranstaltungsorten 
und Kreativstätten in Euren Gemeinden. Örtlichkeiten, die 
schon jeder kennt und die gerne genutzt werden, aber auch die 
unbekannteren oder noch aus dem Dornröschenschlaf zum Le-
ben erweckenden Plätze, Waldlichtungen, Hinterhöfe oder Säle, 
die sich zukünftig kreativ-kulturell bespielen lassen könnten. 
Auch die Hybriden Dorfzentren in Euren Gemeinden können 
kreativ nutzbare Veranstaltungsorte werden.

Alles, was euch dazu einfällt, wie z.B.:
•  Name / Ansprechpartner mit Kontaktdaten 
•  Orte, gerne auch mit Foto
•  Tätigkeitsschwerpunkte z.B. Musik, Theater, Malerei etc.  

könnt Ihr uns gerne per E-Mail schicken an: 
 allerland@ilzerland.bayern 

Hintergrund dieses Schreibens ist das Projekt Gemeinsam für ein 
neues Miteinander als Teil des Förderprogramms Aller.Land – 
zusammen gestalten. Strukturen stärken.

Die Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) Nationalparkge-
meinden und die ILE Ilzer Land haben sich gemeinsam erfolg-
reich darauf beworben, beteiligungsorientierte Kulturvorha-
ben in der Region umzusetzen. Gemeinsam wollen wir damit 
langfristig bereits vorhandene Strukturen stärken, aber auch 
neue innovative Formate entwickeln, wie z.B. kulturell-poli-
tische Bildungsangebote, demokratiefördernde Dialoge, Dorf-
residenzen, Kulturnetzwerke, regionenübergreifende Festivals, 
Bürgerräte für Kultur, Dritte Orte, regionale Kulturkonferen-
zen, Kulturbüros, ko-kreative Veranstaltungsreihen etc. 

Aktuell läuft die Bestandsaufnahme zum Start der Umsetzung 
des Programms. Dazu brauchen wir Eure Unterstützung. 

Vielen Dank für Eure Mitwirkung!







Grantner Georg jun. kandidierte 1984 als Bürgermeisterkandidat, 
hier seine Freien Wählerliste

Aufgehoben hat das Ganze Leopold Haschka aus Innernzell – Danke



z.B. Innernzeller Gruppe: Von links: Stefanie Schramek, Lea 
Altmann, Teresa Grassinger, Bastian Altmann, Nico Breit, Ma-
rie Rohrmeier
Nachdem am Gründonnerstag die Glocken verstummten, waren 
ab Karfreitag die Ratscher unterwegs. 
Annähernd zu den Gebetszeiten – 7 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr 
ratschten die Ministranten durch die Dörfer der Pfarrei. Am 
Samstag wurden sie dann von den Bewohnern mit Süßigkeiten 
und Geld belohnt. Die 20 Kinder freuten sich über die Anerken-
nung und sagen „Danke“.

Ratscher unterwegs

Gemeinsame Vorbereitung der 
Kommunionkinder

Die insgesamt 14 Kommunionkinder aus Innernzell und Schöf-
weg bereiteten sich gemeinsam auf die bevorstehende Erstkom-
munion in vier Gruppenstunden vor. 
In der ersten Gruppenstunde am 20. Februar im Gemeindesaal 
in Schöfweg wurden die Themen Taufe und Gemeinschaft er-
örtert. Durch Gespräche und Spiele im Sitzkreis erlebten die 
Kinder das Gefühl der christlichen Gemeinschaft und des Zu-
sammenwachsens. 
In der zweiten Gruppenstunde am 5. März wurde das diesjährige 
Motto „Jesus das Licht der Welt“ im Gemeindesaal in Schöfweg 
besprochen und die 5 Mädchen und 9 Buben bastelten passend 
zum Motto wunderschöne Tischkerzen.
In der dritten Gruppenstunde am 14. März trafen sich die Kinder 
zum Thema Brot und Wein auf dem Erlebnisbauernhof Zeintl. 
Zuerst wurden die Zutaten des Brotteiges erklärt. Dann stellten 
die Kommunionkinder mit den Zutaten einen eigenen Hefeteig 
her. Während der Brotteig aufging, ging es zum Kühe füttern 
in den Stall. Zum gemeinsamen Abendbrot wurden noch Butter 
geschüttelt und helle und dunkle Weintrauben ausgepresst. 
Am 26. März fand die vierte und letzte Gruppenstunde statt. 
Mit Pfarrer Josef Huber und einem Elternteil wurde das letzte 
Abendmahl wieder im Gemeindesaal in Schöfweg gefeiert. Ein-
leitend sagte Pfarrer Huber Grundlegendes zur Kommunion und 
jedes Kind erhielt noch ein Kreuz. Zum Schluss ging es zum 
Toben auf den Spielplatz.  
Durch die gemeinsame Vorbereitung wuchsen die Kommunion-
kinder zu einer Gemeinschaft zusammen. Nun warten die Kin-
der sehnlichst auf den Tag der Erstkommunion in Innernzell am 
14. April und in Schöfweg am 28. April, wo sie den ersten wich-
tigen Schritt des Hineinwachsens in die Kirche erleben dürfen.



Vereinsnachrichten

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Innernzell
Am 17. März 2024 fand die Jahres-
hauptversammlung der FFW Innern-
zell im Gasthaus Schmid-Schiller statt. 
Vorstand Johann Strasser begrüßte zur 
Jahreshauptversammlung Bürgermeis-
ter Josef Kern, die Fahnenmutter Maria 

Kern sowie die versammelte Mannschaft. Kreisbrandinspektor 
Thomas Thurnreiter und Kreisbrandmeister Josef 
Füller waren entschuldigt. Als neue Mitglieder in der 
Jugendfeuerwehr konnten Emma Regner, Anna Sterr, 
Lukas Schwankl und Matthias Schwankl aufgenom-
men werden.

Nach einer Gedenkminute für unsere verstorbenen 
Mitglieder übergab Vorstand Johann Strasser das 
Wort an den Kommandanten Robert Strasser für den 
Jahresbericht 2023.

Im vergangenen Jahr rückte die Wehr zu insgesamt 
26 Einsätzen aus, davon wurde 7-mal zu einem Brand 
alarmiert. Die restlichen Einsätze verteilten sich auf 
zwei Sicherheitswachen und 15 Einsätzen zur techni-
schen Hilfeleistung. Bei diesen 26 Einsätzen wurden 
insgesamt 227 Stunden an ehrenamtlicher Tätigkeit 
geleistet. Es wurden 16 Übungen durchgeführt, hier-
bei wurde durch die Mannschaft 317 Stunden Feuer-
wehrdienst geleistet.

Übergreifend mit den Feuerwehren Gmünd und Hil-
genreith sowie mit der für den Gemeindebereich zu-
ständigen Försterin Katharina Schwarz wurde der 
Grundkurs „Sichere Waldarbeit mit der Motorsäge“ durchge-
führt. Von der FFW Innernzell nahmen Daniel Hauber, Matthi-
as Kölbl und Phillip Schwankl daran teil.

Im vergangenen Jahr beteiligte sich der Verein wieder an einer 
Vielzahl von Veranstaltungen. Das Jahr begann mit dem Bau 
eines Faschingswagens und der Teilnahme am Faschingszug. 
Im Verlauf des Jahres wurden die Fahrzeugweihen der Feuer-
wehren Schönberg und Hilgenreith besucht sowie bei den Grün-
dungsfesten der Feuerwehren Schlag, 
Sohl und Kirchberg im Wald und des 
DJK-SSV Innernzell mitgefeiert.

Der Kassenbericht wurde vom Kas-
sier Matthias Kölbl verlesen. Größe-
re Posten waren im letzten Jahr die 
Restauration der Fahne von 1969 so-
wie die Anschaffung von Polo-Shirts 
und Softshell-Jacken. Nach positiver 
Kassenprüfung ohne Beanstandun-
gen durch Roland Nickl und Josef 
Schwankl wurde die Vorstandschaft 
für ihre Tätigkeit entlastet.

Bürgermeister Josef Kern bedank-
te sich bei seinem Grußwort bei den 
Kommandanten für die geleisteten Tä-
tigkeiten und freute sich über die neu-
en Mitglieder der Jugendfeuerwehr. 
Weiterhin bekräftigte er die Stärkung 
des Ehrenamts, auch wenn es noch 
keine fi nanzielle Entlastung durch die 
Politik gibt. Im abgelaufenen Jahr gab 
es keine größeren Brände, aber wieder 

sehr viele umgestürzte Bäume. Als neuer Einsatzschwerpunkt 
ist im letzten Jahr die Diskothek Nightlight hinzugekommen, 
wobei es hier bereits eine sehr gute Zusammenarbeit mit den 
Betreibern gibt. Bürgermeister Kern wünschte abschließend 
noch Alles Gute für die kommende Zeit.

Die Jahreshauptversammlung wurde anschließend im gemütli-
chen Teil beendet.



Manfred Bromberger ist Vereins-
meister 2024 der Lindenschützen 

Innernzell
Am 05.04.2024 fand das Endschießen der Lindenschützen im 
Gasthaus Ertl statt.
Gestartet wurde dieses Mal mit dem Finale der diesjährigen 
Vereinsmeisterschaft.
Sieger und somit Vereinsmeister 2024 wurde Manfred Bromber-
ger, der sich gegen Alexander Wasl beweisen konnte. 
Vanessa Komorek und Michael Artinger begegneten sich im 
Wettkampf um den dritten und vierten Platz. 
Beim darauffolgenden Endschießen, das traditionell auch das 
Ende der laufenden Saison einläutet, wurde beim K.O.-Schie-
ßen paarweise gegeneinander angetreten. Der Schütze mit dem 
besten Teiler kam eine Runde weiter. Im Finale gewann Julia 
Wasl mit einem 157-Teiler gegen den 237-Teiler von Werner Hal-
ser. Den dritten Platz erreichte Paul Trauner der sich mit einem 
170-Teiler gegen Uli Ertl durchsetzen konnte. 

Bei der anschließenden Siegerehrung durch Sportleiter Manuel 
Moser wurden die Vereinsmeister 2024 und die Gewinner des 
„K.O.-Schießens“ geehrt. 

Osterschießen bei den Linden-
schützen

Am Gründonnerstag fand das alljährliche Osterschießen der 
Lindenschützen Innernzell im Gasthaus Ertl statt. 
Nach dem traditionalen „Oiabegga“ wurden die Glücksscheiben 
für die begehrten Osternester ins Visier genommen. 
Nach kurzer Begrüßungsrede von Schützenmeister Christian 
Preiß, übernahmen die Sportleiter Manuel Moser und Michael 
Artinger die Siegerehrung. Die Osternesterl gewannen bei den 
Gewehr- und Pistolenschützen Johanna Artinger mit 215 Punk-
ten, Manfred Bromberger mit 195 Punkten und Georg Sigl mit 
165 Punkten.
Von den Teilnehmern der Schützenjugend gewannen Timo 
Schwankl (140 Punkte), Vanessa Komorek (130 Punkte) und 
Matthias Damerau (25 Punkte) die beliebten Schoko Osterhasen. 
Ein großer Dank geht an die Familie Ertl, für die gespendeten 
Ostereier.



Ehrungen von Mitgliedern und die Nachbesetzung der Vor-
standschaft (Beisitzer) standen im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung der SRK Innernzell zu der 1. Vorsitzender Mar-
kus Saugspier zahlreiche Mitglieder im Gasthaus Ertl begrüßen 
konnte.
Sein besonderer Gruß galt der Fahnenmutter Sandra Saugspier 
sowie dem Ehrenvorsitzenden Max Nickl. Bürgermeister Josef 
Kern bzw. seine Stellvertreter konnten wegen anderer Termine 
an der Versammlung nicht teilnehmen. Der Tagesordnungs-
punkt 6 „Grußworte des Bürgermeisters“ wurde deshalb gestri-
chen.

Bevor man zur Tagesordnung überging erhoben sich die an-
wesenden Mitglieder zum Gedenken an die verstorbenen, ver-
missten und gefallenen Kameraden. Besonders gedacht wurde 
an diesem Abend den im Jahr 2023 verstorbenen Kameraden 
Ludwig Helml und Leopold Haschka sowie dem verstorbenen 
Ehrenvorsitzenden des BSB-Bezirksverbandes Niederbayern 
Hermann Diermeier.

Es folgte anschließend der Bericht des 1. Vorsitzenden Markus 
Saugspier mit Rückblick auf das Jahr 2023 und einem Ausblick 
auf das laufende Jahr. Vom Vorsitzenden ging ein besonderer 
Dank an die Mitglieder für die rege Teilnahme an den Veran-
staltungen des letzten Jahres sowie an die Vorstandschaft für die 
gute Zusammenarbeit und tatkräftige Unterstützung.

Der Vorsitzende informierte darüber, dass der Verein aktuell 50 
Mitglieder hat. Erfreulicherweise konnte im Jahr 2023 wieder 
ein neues Mitglied im Verein aufgenommen werden. Im Weite-
ren wurde berichtet, dass das Jahr 2023 sehr ereignisreich war. 
Es gab einige Vorstandschaftssitzungen, bei denen es haupt-
sächlich um die Weihe des von der Fahnenmutter Sandra Saug-
spier gestifteten Fahnenbands mit anschließendem Gartenfest 
im Juli ging. Dies war dann am 8. Juli auch der Höhepunkt des 
Vereinsjahres. Ein besonderer Dank ging hier noch einmal an 
alle Helferinnen und Helfer und den Musikern „Innernzeller 
Spitzbuam“, die durch ihren Einsatz zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben sowie an die Fam. Ertl vom Gasthaus Ertl 
für die sehr gute Unterstützung. Die Teilnahmen an der BSB-
Bezirksversammlung am 30.04.2024 in Seebach (Georg Moser 
und Wolfgang Schwab) und der BSB-Kreisversammlung am 
26.11.2024 in Grainet (Markus Saugspier und Georg Moser) wa-
ren ebenfalls auf dem Programm.
Von der BSB-Kreisversammlung konnte der Vorsitzende einige 
interessante Neuigkeiten verkünden (u. a. gibt es eine neue BSB-
Homepage = https://bsb-kv-frg.de).
Der Vorsitzende war Anfang Dezember bei der Vorstellung der 
„WalDi-App - Smartes Land – Projekt“ dabei. Unser Verein ist 
dort mittlerweile auch vertreten.

Der kurze Ausblick von Saugspier auf das laufende Jahr 2024 
zeigte, dass der Terminkalender der SRK Innernzell wieder gut 
gefüllt ist.
Die SRK Innernzell wird u. a. an den kirchlichen und weltlichen 
Veranstaltungen in der Gemeinde teilnehmen. Außerdem wird 
die SRK Innernzell wie jedes Jahr das Gartenfest des SRV Solla 
besuchen.
Im Jahr 2024 steht auch wieder die Prüfung der Kanone an, da 
die Prüfbescheinigung im August abläuft. Böllerschütze Man-
fred Moser hat sich bereits um einen Prüftermin gekümmert.
Aus der letzten Vorstandschaftssitzung im Januar hat der Vor-
sitzende u. a. noch vorgetragen, dass die Regelung zum Gratu-

Jahreshauptversammlung
der Soldaten- und Reservisten-

kameradschaft (SRK) Innernzell
am Freitag, den 22. März 2024 

im Vereinslokal Ertl
lieren bei Geburtstagen (gültig seit 01.01.2020) angepasst wird. 
Folgendes wurde neu festgelegt: Allen Mitgliedern werden bei 
halbrunden und runden Geburtstagen vom 1. Vorsitzenden oder 
eines Vorstandsmitgliedes die Glückwünsche in der Regel tele-
fonisch überbracht. Sollte es zu einer persönlichen Einladung 
kommen läuft es wie bisher auch. Eine Abordnung wird dann 
den Jubilar besuchen.
Der Vorsitzende berichtete abschließend auch noch von einigen 
BSB-Veranstaltungen im Jahr 2024 (u. a. 150-jähriges Grün-
dungsfest des BSB im Schloss Schleißheim in Oberschleißheim 
am 11.05.2024).

Schriftführer und Ehrenvorsitzender Max Nickl verlas den Tä-
tigkeitsbericht der SRK Innernzell. Insgesamt haben sich Mit-
glieder des Vereins an 23 Veranstaltungen beteiligt. So war man 
u. a. bei den kirchlichen Festen sowie beim Volkstrauertag in 
würdiger Form präsent. Höhepunkt des Jahres war wie schon 
vom Vorsitzenden berichtet dann am 8. Juli 2023 die Weihe des 
von der Fahnenmutter gestifteten Fahnenbandes mit anschlie-
ßendem Gartenfest.
Kassier Günter Bauer listete detailliert Einnahmen und Ausga-
ben auf. Bauer konnte von einem Plus in der Kasse berichten. 
Dies nahm die Versammlung erfreut zur Kenntnis.
Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Klaus Holler und Man-
fred Moser überprüft. Kassenprüfer Manfred Moser bescheinig-
te eine ordnungsgemäße Führung der Kasse. Eine Entlastung 
des Kassiers und der Vorstandschaft konnte erteilt werden. 

Beim nächsten Tagesordnungspunkt ging es um die Nachbeset-
zung der Vorstandschaft (Wahl eines weiteren Beisitzers). Einer 
von vier Beisitzerposten war seit dem Jahr 2018, als der dama-
lige Beisitzer Josef Saugspier sen. verstorben war, unbesetzt ge-
blieben.

Anwesende geehrte Kameraden mit (vorne v. li.) Xaver Schwan-
kl und Wolfgang Schwab sowie (hinten v. li.) die neue Beisitzerin 
in der Vorstandschaft Fahnenmutter Sandra Saugspier und der 
1. Vorsitzende Markus Saugspier! (Foto: G. Sigl)



Für die Wahl wurde Georg Sigl durch 
die Mitgliederversammlung zum 
Wahlleiter bestellt. Vorgeschlagen als 
neuer Beisitzer wurde die Fahnenmut-
ter Sandra Saugspier, die dann auch 
einstimmig gewählt wurde.
Ein Höhepunkt der Versammlung war 
die Ehrung verdienter Mitglieder. So 
konnte der Vorsitzende zusammen mit 
dem Ehrenvorsitzenden den Kamera-
den Wolfgang Schwab für 10 Jahre, 
die Kameraden Johann Hartl, Friedrich 
Hies, Bürgermeister Josef Kern, Xaver 
Schwankl, Heinrich Urmann und Gün-
ther Wasl für 40 Jahre sowie die Ka-
meraden Franz Ludacka, Josef Nieder-
meier und Nobert Schmid für 50 Jahre 
Mitgliedschaft ehren.
Unter Wünsche und Anträge hat der 
Vorsitzende noch mitgeteilt, dass es 
zusammen mit den Lindenschützen In-
nernzell im Juni evtl. am Innernzeller 
Landschaftsweiher wieder eine Grill-
feier und im August einen Ausfl ug 
nach Österreich geben könnte. Genau-
eres wird zu einem späteren Zeitpunkt 
bekannt gegeben.

Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich dann der Vor-
sitzende noch einmal bei den anwesenden Mitgliedern für die 
Teilnahme an der Versammlung. (MN)





ZellerLeben Gründungsmitglied beim 
Bayerischen Helferverband e.V. 

Am 23. März 2024 wurde im großen Sit-
zungsaal des Deggendorf Landratsamtes der 
Bayerische Helferverband, kurz HEVA, ge-
gründet. Gründungsmitglieder sind 13 ehren-

amtliche Vereine und darunter auch ZellerLeben e.V. Der Ver-
band soll die Vereine miteinander vernetzen und somit die Hilfe 
für schwer Erkrankte und deren Familien erleichtern. 
Initiator war Josef Schicho, der u.a. Vorstand des AKS Aktion 
Knochenmarksspende Deggendorf ist. Im Rahmen dieser Tä-
tigkeit kam ihm die Idee zur Gründung des Verbandes. Dabei 
erklärte er seine Motivation so: 
„Ich kenne wirklich tolle Leute, aber noch schöner wäre es, 
wenn sich diese Leute untereinander kennen.“
Mit viel Engagement hat er das 
Projekt vorangetrieben und da-
bei prominente Fürsprecher 
überzeugt. So war auch Landrat 
Bernd Sibler zur Gründung an-
wesend und würdigte das Wir-
ken der Gründungsmitglieder. 
Bei der Veranstaltung ist Josef 
Schicho dann auch zum 1. Vor-
sitzenden des Bayerischen Hel-
ferverbandes gewählt worden.
Der Kontakt des ZellerLeben 
zum Initiator kam durch die 
letztes Jahr von Claudia Rieger 
organisierte Typisierungskation 
zustande. Mit Freude und auch 
Stolz hat ZellerLeben die Ein-
ladung von Josef Schicho ange-
nommen. Wir freuen uns, uns 
jetzt gemeinschaftlich für die 
Belange von Betroffenen ein-
bringen zu dürfen.

Kurz nach der Gründung liefen bereits die 
ersten gemeinsamen Projekte an, die Men-
schen helfen werden. So unterstützen wir in 
Form einer zeitlich begrenzten Spendenaktion Lisa-Marie Lück 
aus Haidlfi ng. Sie wird schon länger von Mitgliedern des HEVA 
betreut um den schweren Alltag der Familie angenehmer zu ge-
stalten. Aktuell benötigt Lisa-Marie einen behindertengerechten 
Kindersitz für das Auto, wofür die Kosten nicht von der Kran-
kenkasse übernommen werden. Mehr Informationen zum Spen-
denaufruf für Lisa-Marie hängt in allen Filialen der Bäckerei 
Rieger aus, mit der Möglichkeit dort auch eine kleine Spende 
– z.B. in Form des Wechselgeldes – für Lisa-Marie zu geben.





Bericht über die Jahreshauptversammlung 

Der Obst- und Gartenbauverein Innernzell 

Deutlich über 30 der insgesamt 116 Mitglieder sind zusammen 
mit Bürgermeister Josef Kern sowie der Kreisvorsitzenden Bur-
gi Rodler und der neuen Kreisfachberaterin Lena Fröhler nach 
Satzungsgemäßer Einladung zur jährlichen Jahreshauptver-
sammlung ins Gasthaus Schmid-Schiller gekommen. 1. Vorsit-
zende Claudia Fischer begrüßte sie alle, um mit ihnen in das ab-
gelaufene Vereinsjahr zurückzublicken. Fünf Vereinsmitglieder 
sind seit letztem Jahr verstorben.
Ihnen gedachte man mit Namensverlesung in einer Schweige-
minute. Bevor wir gemeinsam noch einmal auf das Jahr 2023 
zurückblicken konnten, bekamen wir noch einen kleinen Ein-
blick in die Landesgartenschau durch die Kreisvorsitzende 
Burgi Rodler in einem 30-minütigen Vortrag konnten wir uns 
noch ein letztes mal auf die Landesgartenschau mit Bildern und 
Geschichten einlassen. Eine Reihe von Aktivitäten des vergan-
genen Vereinsjahres konnte die 1. Vorsitzende Claudia Fischer 
noch einmal Revue passieren lassen.
Angefangen hatte das Jahr mit dem Osterbrunnen und Palm-
buschen binden sowie das Vorbereiten des Blumen Rondel der 
Rosenstaude, darauf folge dann auch recht zügig die alljährliche 
Jahreshauptversammlung. Natürlich bringt sich der Obst- und 
Gartenbauverein auch mit in die Veranstaltungen der anderen 
Vereine mit ein, so waren wir z.B. auch am Earth Day in der 
Grundschule Innernzell dabei, dort waren wir mit dem Fermen-
tieren durch Leopold Haschka vertreten sowie mit den verschie-
denen Samen, die es gibt durch Gisela Haschka und um das gan-
ze abzurunden durften wir auch einen kleinen Einblick in die 
Welt der Kräuter durch Armin Braumandl zeigen. 
Im Juli hatten wir dann wieder unseren Vereinsausfl ug, der in 
diesem Jahr nach Österreich zur Biobäckerei Mauracher ging, 

das Mittagessen genossen wir gemütlich, danach fuhren wir 
zusammen zum Obsthof Fierlinger und zum Abschluss kehrten 
wir im Stiftskeller ein.
Darauf folgte dann auch das Kräuterbuschen binden sowie der 
Volksfesteinzug.
Im August war dann auch der Obst- und Gartenbauverein durch 
die Gemeinde an der Landesgartenschau beteiligt. Leopold 
Haschka begeisterte die Leute mit seinem bekannten Fermentie-
ren, Armin Braumandl brachte den Menschen die Vogelstimmen 
näher und Anna Sigl zeigt dann noch, wie man richtig veredelt. 
All dies wäre natürlich ohne unsere Gisela Haschka nicht mög-
lich gewesen den sie übernahm für die ganze Zeit den Fahr-
dienst. Anfang Oktober schmückten wir dann wieder wie jedes 
Jahr den Erntedankaltar mit wundervollen Gaben aus unseren 
Gärten und den Äckern.
Nach einem Jahr Pause waren wir dann doch wieder auf dem Ni-
kolausmarkt vertreten mit leckeren Essen sowie unserem Mar-
kenzeichen dem Apfelpunsch. 
Um das Jahr abzurunden hatten wir dann noch unsere Weih-
nachtsfeier diese wurde mit wundervoller Musik begleitet. 
Als Einstieg in das Jahr 2024 hatten wir dieses Jahr eine Beson-
dere Überraschung für unsere Mitglieder als Anerkennung für 
die Jahrelange Treue des Vereins erhielten die Mitglieder von 10 
bis 40 Jahren eine Urkunde sowie eine Rose als Dankeschön. 
Ebenfalls bedankte sich die 1. Vorsitzende bei allen Helfern für 
die Tatkräftige Unterstützung, die sie bei jeder Tätigkeit be-
kommt.
Ab dem 01.01.2023 bis zum 24.03.2024 bekam der Verein einen 
Zuwachs von 10 Mitgliedern.
Dem Ende zu folge dann noch der Kassenbericht durch Melanie 



Schröck sowie die Kassenprüfung durch 
Lilli Lamper. 
Dieses Jahr standen auch wieder die 
Neuwahlen der Vorstandschaft auf dem 
Programm diese wurden durch unseren 
Bürgermeister Josef Kern beaufsichtigt 
und durchgeführt. 
Die neue Vorstandschaft setzt sich wie 
folgt zusammen:
1. Vorsitzende Fischer Claudia
2. Vorsitzender Strasser Johann
Schriftführer Fischer Julia
Kassier Kroiß Christine
Beisitzer: Braumandl Armin, Haschka 
Gisela, Straßer Roswitha und Stangl 
Michaela
Kassenprüfer: Kern Christian und Thal-
hammer Silvia
Ebenso wurde die Neufestsetzung der 
Höhe des Vereinsbetrages für das kom-
mende Jahr 2025 besprochen.
Zum Schluss wurde dann nur noch auf 
Wünsche und Anträge eingegangen und 
um das Ganze noch abzurunden liesen 
wir die Versammlung gemeinsam mit 
Kaffee und Kuchen ausklingen.



Aus der Mitgliederversammlung des DJK-SSV Innernzell

Mitgliederehrungen v.l. Wilhelm Breit, Walter Ertl, 1. Vorsitzende Nicole Lindner, Paula Ludacka, Pfarrer Josef Huber, Hildegard Wild-
feuer, Bürgermeister Josef Kern, Karl Kroiß, Philipp Roos vom Diözesanverband Passau und 2. Vorsitzender Michael Halser.

Neuwahlen und Ehrungen standen im Mittelpunkt bei der diesjährigen 
Mitgliederversammlung des DJK-SSV Innernzell am 05. April 2024 im 
Vereinsheim in der Günther-Karl-Straße. 
Der Wahlausschuss hatte eine leichte Aufgabe zu erfüllen. Ohne Ge-
genstimmen wählten die 54 anwesenden Mitglieder die bisherige 
Vorstandschaft erneut. Nicole Lindner bleibt 1. Vorsitzende, Michael 
Halser ihr Stellvertreter und Christian Kern ist 3. Vorsitzender und 
Schatzmeister. Pfarrer Josef Huber gehört als Geistlicher Beirat zum 
Vorstand. Kathrin Schönberger ist Schriftführerin und nachdem sich 
der bisherige Jugendleiter Armin Hofbauer nicht mehr zur Wahl stell-
te, übernahm Fabian Albrecht dieses Amt. Folgende Spartenleiter von 
jeder einzelnen Sparte bereits gewählt wurden in der Versammlung be-
stätigt: Marco Fischer (Fußball), Hildegard Wildfeuer (Turnen), Stefan 
Beer (Stockschießen) und Hans Fredl (Dart). Weiterhin unterstützen 
die Vorstandschaft Michael Geiß, Christian Schmid, Rainer Wildfeuer, 
Max Grassinger und Christoph Petraska.
Für das verstorbene Mitglied Heinz Bergmann wurde eine Gedenk-
minute eingelegt. Wie die 1.Vorsitzende Nicole Lindner berichtete, 
gehören dem Verein 371 Mitglieder an. Neben dem Sport gab es eine 
Reihe von gesellschaftlichen Veranstaltungen. Der Faschingszug an 
dem sich viele Vereine und Gruppierung beteiligten, fand riesigen An-
klang und erstmals organisierte der Sportverein das Starkbierfest in der 
Aula der Schule. Im August wurde das 60jährige Gründungsjubiläum 
im Rahmen des 48. Volksfestes vier Tage lang gefeiert und zum Ende 
des Jahres standen noch der Nikolausmarkt, die Weihnachtsfeier und 
die Christbaumversteigerung auf dem Programm. Die Vorsitzende be-
dankte sich bei allen Ehrenamtlichen, die sich das ganze Jahr über wie-
der für den Verein eingesetzt haben, bei  der Gemeinde Innernzell für 
die Unterstützung sowie bei allen Gönnern und Freunden.
Schatzmeister Christian Kern verlas anschließend den Kassenbericht 
für das vergangene Jahr mit positiver Bilanz. Die Kassenprüfer Tho-
mas Kroiß und Michael Füller bestätigten eine korrekte und saubere 
Führung der Finanzen.
Weniger erfreulich verlief die vergangene Saison für die Sparte Fuß-
ball. Nach acht Jahren in der Kreisklasse mussten die Fußballer leider 
in die A-Klasse absteigen. Die Spielgemeinschaft mit dem SV Schöf-
weg wurde nach sechs Jahren aufgelöst. Aktuell stehen die erste und 
zweite Mannschaft auf Rang 4 in der A-Klasse Regen. Man ist, so der 
Spartenleiter Marco Fischer, auf einem guten Weg. In der Sparte gibt es 
noch die AH und vier anrechenbare Schiedsrichter mit Anton Schmid, 
Bernhard Schmalzbauer, Otto Kroiß und Helmut Wildfeuer.
Gleich zwei Meistertitel errangen die Jugendfußballer im Jahr 2023. 
Völlig souverän wurde die A-Jugend mit ihrem Trainergespann Martin 
Ebner und Christian Schmidbauer in der Spielgemeinschaft Innern-
zell/Schöfweg/Lalling/Grattersdorf Meister in der U 19 Osterhofener 
Land und stiegen in die Kreisliga auf. Die D-Jugend der SG Schöf-

weg/Innernzell wurde ebenfalls Meister. Mit den meistgeschossenen 
Toren und den wenigsten Gegentoren wurden sie überlegen Erster in 
der Gruppe Regen. Derzeitige Jugendmannschaften: A-, B-, C 1-, C 
2- Jugend in Spielgemeinschaft mit Lalling/Innernzell/Schöfweg/Grat-
tersdorf. In der Spielgemeinschaft Innernzell/Schöfweg kickert die D-, 
E-, F- und G-Jugend.
Die Frauenturngruppe feierte kürzlich in einem würdigen Rahmen ihr 
50jähriges Bestehen. Wöchentlich trifft sie sich in der Turnhalle der 
Schule zu Präventionssport und Gymnastik. Gerade im Breitensport 
bietet das Turnen allen die Möglichkeit Kraft und Koordination opti-
mal und vielseitig zu fördern. Seit 2019 gibt es auch Kinderturnen im 
Verein, das von Maria Wimmer betreut wurde. Leider kann sie das Amt 
nicht mehr ausüben und eine Nachfolgerin gibt es noch nicht.
Vom 05. – 07. Juli 2024 wird die neuerbaute Stockhalle oberhalb dem 
alten Sandsportplatz an der Grafenauer Straße eingeweiht. Seit Mai 
2022 haben die Stockschützen unendlich viele Arbeitsstunden für den 
Bau der Halle erbracht. Neben der harten Arbeit um die Halle nah-
men die Schützen auch noch an vielen Turnieren teil. So konnte z.B. 
bei den Meisterschaften in der Bezirksoberliga und Bezirksliga jeweils 
die Klasse gehalten werden. Spartenleiter Werner Karl sen., der seine 
Stockschützen seit fast 30 Jahren maßgeblich stärkte, übergab nun das 
Amt in jüngere Hände. Stefan Beer ist sein Nachfolger. 
Die Sparte Dart mit ihrem Teamchef Daniel Rohrmeier musste letzte 
Saison leider von der Bezirksklasse absteigen. Aktuell stehen sie in der 
A-Klasse auf Platz 5.
Nach den Rückblicken über das vergangene Jahr sprachen 1. Bürger-
meister Josef Kern und Pfarrer Josef Huber Grußworte. Sie zeigten 
Wertschätzung und lobten das ehrenamtliche Engagement aller. 

Ein Höhepunkt der Versammlung war die Auszeichnung 
verdienter Mitglieder.
60 Jahre: Wilhelm Breit, Walter Ertl (Manglham), Karl 
Kroiß sen., Rudolf Preiß, Georg Schmid und Reinhard 
Schmid.
50 Jahre: Brunner Irmtraud, Brunner Josef, Elisabeth Hartl, 
Josefi ne Karl, Mechthilde Karl, Franziska Raith, Monika 
Schmid, Hildegard Wildfeuer und Marianne Zitzelsperger.
30 Jahre: Markus Karl, Christian Loibl und Paula Ludacka.
Für 50 Jahre ununterbrochen ehrenamtliches Engagement 
für den DJK-SSV Innernzell insbesondere als 2. Vorsitzen-
de, Schriftführerin und Schatzmeisterin wurde Hildegard 
Wildfeuer ausgezeichnet.



Für langjährigen persönlichen Einsatz und außergwöhnliche 
Verdienste um den DJK-SSV wurde Hildegard Wildfeuer aus-
gezeichnet.
Die 1. Vorsitzende Nicole Linder (li) überreichte eine Urkunde 
und die Treuenadel in Gold mit Loorbeer und auch Philipp Roos 
(2. von li) vom Diözesanverband Passau ehrte das Engagement
mit einer Urkunde und dem DJK-Ehrenzeichen in Gold vom 
DJK-Sportverband. Bürgermeister Josef Kern gratulierte zu der 
Auszeichnung.

Veranstaltungen



Terminkalender

Termine der FF Gmünd 
im Mai 2024

Termine der FF Hilgenreith 
Mai 2024

Mai 2024

So.  05.05.  Florianitag Tp 9:45 Uhr GH Ertl
Sa.  18.05.  Wasservöglsingen Tp 15:00 Uhr am      

FF Haus
Mi.  22.05.  Funkübung Allhartsmais 18:45 Uhr
Sa.   25.05.  Gemeinschaftsübung Innernzell        

19:30 Uhr
Do.  30.05.  Fronleichnam Tp 9:15 Uhr GH Ertl

Berichterstattungen und Beiträge sind ein Sammelwerk aus Informationen 
von Gemeinde, Vereinen und Einzelpersonen. Diese sind für den Inhalt 
ihrer Beiträge verantwortlich, müssen mit dem Verfasser gekennzeichnet 
werden. Bei Kürzelangaben sind die Verfasser mit der Bekanntgabe ih-
res Namens bei Nachfrage einverstanden. Die hier abgedruckten Beiträ-
ge müssen nicht immer der Meinung der Redaktion entsprechen. Daten-
schutz: Die Redaktion geht davon aus, dass bei eingesandten Beiträgen 
u. Fotos die Datenschutzrichtlinien eingehalten sind, diese werden nicht 
mehr hinterfragt. Für unverlangt eingesandte Fotos und Vorlagen keine 
Haftung. Artikel, welche dem Charakter dieses Blattes nicht entsprechen, 
können zurückgewiesen werden.
© Nachdruck bzw. weitere Datenverwendung, auch auszugsweise, nur 
nach Genehmigung der Redaktion bzw. der Verfasser!

Bücherei Innernzell
Geöffnet immer am

Mittwoch, 14:00 – 15:00 Uhr

Termine 
Ortsverband Innernzell

Do. 30.05. Fronleichnam - Treffp. 9:15 Kirchplatz

So. 05.05:  Florianitag 09:45 Uhr: 
 TP Parkplatz Firma Karl 
Mi. 22.05:  Funkübung Allhartsmais 18:30 Uhr
Sa. 25.05:  Gemeinschaftsübung Innernzell 
 19:15 Uhr

Do.  30.05. Fronleichnam
 Treffpunkt: 09:15 Uhr am „Kirchplatz“
 Anzug: Uniform oder kurzes Hemd 
 (je nach Witterung)

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Termine Frauenbund 
Innernzell im Mai 2024

Fr.  17.05.    19:00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche

Do. 30.05. Beteiligung an der Fronleichnams-Pro-
zession mit Vereinstuch und -T-Shirt



Hilgenreith

Foto: Albert Zeintl
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